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Gudermai l Verlautdamngen.
3 ' 9 ä i . C u r r e n d e N r . y 5 i 5 .

des f. f. illi'r. Gub<:rnil'lns zu Laibach^ (2)
Dle Personalsseuerwi'd in d.rslbcn Arr, wie sie im Jahre 1822 eingehoben wur«

de, auch für das Milnarj^hr 1^2) beybehalten.
?aut hohem Vonanzttv-Decrcth vom 21. v. M . , Z- 2013/, haben Selne

Ma^estar mn allerhöchstem Cab,l,nntkschrelben vom 4. Iull> d. I anzuordnen ge-
ruhe , daß die Pnck'nMfu?r, so ŵ e dieselbe m dem laufenden Iabre 1822 ent-
rlchtet wmde, auck für das künftiqe Jahr , 3 ^ abgeschrieben wcrde.

Da .n G'-m^belr dlc^Z all'rhöchsten Befehls die petsonalsteucr für das Jahr
1325 nach jene.v Gru'vdsay.n, welche .n der, m.t gedruckter Vc ro rd^^a des d,"r
bchandenen promsor'schen Guker,nums vom 22. Mar^ 18.5, b,'kalinl ^macknn
Instrucnon enthalten sind, zu repartnen ulld cm;uhcben »st; so wlrd d . ^ mit
dem Benlatze zur allgemclnm Kenntniß gebracht, daß die Beznfsobriqkcit'n durck
dle Kreisämter unterElnem dle Wclsung erhalten, die '̂ ersonalsseuer cmstwellen
bls dle neuen Vorickrelbunqen für das Militarjahr 1823 hmausgcgcben werden
können, nach der für das Jahr 1622 vorgeschriebenen Schuldigkeit m den ge-
wöhnlichen Raten a^ondo und gegen einstweilige Abqmttirung ausden Zahlungs-
bögcn ^ '0 1822 einzubringen.

Lalbach am 9. August 1822.
Joseph Graf Sweerts-Spork,

Gouverneur.
F r a n z S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

3 . 9^5. (2) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . Nr . 10197.
Für die zwcyte Lehrstelle dcr 4 Classe an der k. k. Hauptschule zu Rovigns

wird d;e neuerliche Concursvrnfung auf den 17. October d . I . hiermit ausgeschrie-
bcn, welche an den Normal-Hauptschulen zuWlen/ Prag, Grätz, Laibach,Kla-
Zenfurt, Trust und Görz abgehalten wechm wird. ^



M i t dieser Lehrstelle ist ein Gehalt von 35o fl. aus dem k. k. Schulfsndc ver-
bunden.

Diejenigen/ welche sich an einem dieser Oerter gedachter Prüfung zu unter-
ziehen gedenken/ haben am Vortage des Eoncurses bcy der betreffenden Normal-
Hauptschuldirection sich zu melden / über die erforderlichen Eigenschaften gehö-
rig auszuweisen, dann die schriftliche und mündliche Prüfung mit zu machen, und
ihre an Se . Ap. Majestät den Kaiser und Kömg stylisirten, eigenhändig geschrie-
benen, und mit den vorgeschriebenen Zeugnissen über gehörten pädagogischen ^urs/
S t u d i e n , Mora l i tä t , A l ter , Sprachen und sonstige Eigenschaften gehörig beleg-
ten Bittgesuche der Directwn zu überreichen.

Welches auf Ansuchen des k. f. tüstenlandischen Guberniums zur allgemei-
nen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 21. August 1822.
A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar. ^

Z. 942. (2) - Nr. 10225.
I n Folge eines Ersuchens des k. k. innerösterr. Appellationsgerichts zu Kla-

genfurt vom 16. d . M . , Z 767^, wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht,
daß bey dem krainerischen S tad t - und Landrechte eine Rathsstelle mit 1400fi. jähr-
lichem Gehalt in Erledigung gekommen, und sonach alle jene, die sich um dicsc Ste l -
le bewerben wollen, angewiesen werden, ihre gehörig belegten Gesuche, mit Bey-
bringung des Beweises über die Kenntniß der krainerischen Sprache, nach Weisung
des höchsten Hofdecrets vom 17. December 1819, insofern sie bey der nähmlichen
Stelle dienen, wo sich die Erledigung ergeben hat, unmittelbar einzureichen, w!-
drigens die Gesuche d^rch ihre vorgesetzte Behörde dahin cmbegleiten zu lassen.

Vom k. k. illyr. Gubernium. Lcubach am 20. August 1822.
F r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secre tar .^

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. y36. V e r l a u t b a r u n g . (Z)

' Das k. k. Kreisamt in Neustadt! bcdarf für den künftigen Winter 60 bis 70
Klafter gescheitertes Buchen-Brennholz, worüber die dießfalligeLiclration am iy»
September 1822 in der Kreisamtscanzley früh um ic> Uhr abgehalten, und die
Lieferung jenem überlassen werden w i rd , welcher diesen Bedarf um den wohlfeil-
sten Preis beyzuschaffen sich herbeylaßt.

K. K. Kreisamt Neustadtl am 19. August 1822. .

Stadt- und landrechMche Verlautbarungen.
Z. 957. > (>) Nr.4?o3.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Herrn Joseph Laurin, k. t. Stadt, und Landrathö, in gesetzlicher Hertro
tung seiner minderjährigen Kinder Moriz, Wilbelmine, Franz, Anton und Ferdinand,
als bedingt erklärten. Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach der, im gegenwär-
tigen Jahre allhier verstorbenen Frau Iosepha Laurin, gebornen Hartel, die Tagsatzung
auf den 3a. Sept. l. I . , Vormittags um 9 Uhr, vor diesem t.k. Stadt. undLandcew-
te bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß, aus was immer sur
einem Rechtsgrunde, Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmelden und recyio



geltend darthun sotten, widrigens sie die Folgen des §. 614 l ^ G. B . sich s.lbst zuzuschrei»
ien haben werccn.

'Ron dem f. k. Stadt ^ !- Landrechte in Kram. Läibach am »5. August 1L22.

^>.'9^o. i.2/ Nro. 45c>4.
Bon dem k. f. Stadt- und Landrcchte in Kram wird bekannt gemacht : Es sey von

diesen Gerichte auf Ans^Hen des Franz Tsrelnttsch, gegen die Ghelcutc Anton und M a .
r»a S t i xa , wegen schuldigen 4^6 ft. M M . sammt Interessen und Unkosten, in die öf«
fcntllche Vcrst/lgcrung des. den (äxeqnllten gehörigen, auf 1021 ft. 55 kr. gerichtlich ge-
schätzten^ in der Lmgcr;assc allhier sub Eonsc. Nro. 276 gelegenen, Hauses gewiNiget und
hierzu drey Termine, und zwar auf den 23. September, den 21. October und den 25.
November l. I . jedes Mabl um 9 Uhr Vormittags^ vor diesem k. k. Stadt» und Land«
rechte mit dem Beysahe bestimmt worden, daß, wenn gedachtes Haus weder bey der cr«
sten noch zweotcn Feilbiethungstaqsutzung um den Scha'tzungsbctrag oder darüber an
Mann gebracht werden konnte, selbes beo dcr dritten auch unter dem Schätzungsbetrage
hintan gegeben werden würde. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, die dießfälli«
gen Licitationsbedingnisse, nne auc!) die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur
zu den gewöhnlichen Umtsstundcn oder auch in cer (Zanzlöll des Dr. ^osevb Pillen einzu-
sehen und Rbschliftcn davon zu verlangen.. ^" ^ '

Laibach den 2. Au;ust 1822.

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte in Krain wird bekannt gemacht: Es se>- über-
Ansuchen des Max. ^schcrln , Berggerickts-Substituten zu Laibach, als erklärten ^rben
zur Erforschung der Schuldenlast nacl) ftiner, am i5. Iun» l. I . , verstorbenen l ^ ^V^
t.nn Barbara Tscheru^ die Tags.hung auf den 16.
Uhr, vor dtejcm k. r . n tad t - und Lanoreckie bestimmt worden, bey wacher alle iene we?
che an e,ch'n Verlaß, aus was immcr für elnem Nechtsgrunde^Ansprüche zu stellen ver.
memen, solche sogcwlß.nnuiden un? rcchtsgcltend d,rthun sollen, widrigens sie die Kolaen
des §. 6,4 d. O). B . ,lä) s.ldst zuzuschreiben haben werden. ' Volge»

Von _dcm k. k.^2tadt. und ^andrecl rc in Kr^in. Laiback den 6. August 1622.

Aemrliche - Verlautbarungen^ ^ ^ ^ - - - ! -
Z. 9̂ >6. V e r l a u t b a r u n g. Nro cz?55
(2) Dlc k.k. issyr. Zoll- und Salzgcfallen Administration macht bicrmit öffentlich kund

daß f.ir die Packtunq deö Weg- und Bvückcnmauthgefälls zu Mött l ing in Unterkrain, auf
die Dauer vom iä October iL»22 bis lehren Ottodec 1L24, eine neuerliche Versteigeruna
und ^war am 28. Septemder d. I . Vormittags, in der Eanzley dcs k. k. Salzamtes zu
Neustadt! in Unterkrain werde vorgenommen werden: wozu an die Pachtlustigen die Gin»
la'ung mit d.m Bcysatze erqeht, daß hiefür die näl mlichrn Pachtbc'dinanisse zum Grün.
dc, und die gleichen A u s r u f s eise wie bey der frühern Versteuerung festgesetzt werden.

Lnbcick ,m 23. Uuqust 1622.

Z. 95». K u n d m a c h u n g . (2)
üm 4 September d. I . , Vormittags um 10 Uhr, werden in der hiesigen Militär«

Ocercommando - (öanzley ln dem Leposchlhlschcn Hause, Nro. 2,4 im zweoten Stocke in
der Hlrrncpfsc, alle Bictualicn, Getränke und sonstigen Erfordernisse für das Laidacher
^arnlsonespital, auf ein halbes Jahr, nähmlich vom ». November 1L22 bis Ende Apri l
1L25, öffentlich velfteigert werden.

Die benotkigenoen Artikeln von der besten Q u a l i t ä t bestehen in Reis, Weihen.
Onrß, Muttdmchl, Einbrennmehl, gerollter, gerissener und rober Gerste, Rindschmalz,
Bummel, gedörrten Zwetschgen, Wacholderbeeren, Gucker, weißer Seife, gereinigten T a l ^

2



Gyern, attem Wein, Weinessig, Branntwein, Semmeln un5 halbn'eißenBrct, dann
Rind« und Kalbfleisch. Das Irisch und Brot wird täglich, die übrigen Victualicn und
Getränke aber werden in den Winter-Monathen ron;i5 zu i5 Tagen nach der Elfordcr-
niß eingeliefert.

Es werden daher alle Erzeuger und Gewerbsleute, dic obiqe Altikcln liefern wollen,
hiermit vorgeladen, sich bey der, am 4. Scptcm'ocr d. I . abgehatten werdenden Licica-
twn am bestimmten Orte und Stunde cmzufindcn; dabey wird soglccä) zu ihrer Aufmun«
terung bekanntgegeben, daß tie Licferung an Niemanden lm tanzen überlassen, son-
dern die vorgeschriebenen obderührten Erfordernisse dergestalt werden licitllt werden, daß
ihre Lieferungen diejenigen übernehmen tonnen, welche diese Artikeln selbst erzeugen,
sder sich mit chrem Verkaufe unmittelbar abgeben.

Von Seite des k. k. Militär - Garnison Spttals zu kaibach am 24. August 1622.

z. Z. 6s'7. V e r l a u t b a r u n g . (3)
I n der mittelst Intelligenzblätter der Laibacher Zeitungen vom

9., i3. und 16. d. M., Nro. 6/̂ , 65 und 66 erfolgten dießämtli-
chen Ankündigung der, bey der k. k. Domainen-Administrations-
Abtheilung in Tuest, H. Nr. 802, abzuhaltenden Verkaufsoerstei-
gerung von beyläufig 120,000 Venetianer Cubikschuhen zum Mer-
cantil - Schiffsbau geeigneter Eichenstämme im Aerarialforste Mon-
tona, ist durch einen Druckfehler die bevorstehende Licitation auf
den 3. des k. M . September bestimmt worden.

Da solche jedoch schon am Zweyten des besagten Monatbs
um 9 Nhr Vormittags Statt haben nnrd, so findet man dieses
mtt dem Beysatze zur öffentlichen Kenntniß zu bringen, daß es bey
dieser letztern Bestimmung seinunabänderliches Verbleiben habe.

K. K. illynsch - küstenländische Domainen-Administration.
Laibach am 20. August 1622.

° " " VlNmiHte VerlauN'ttrull.qen "
Z. g5g E 0 n c u r s - E e i c t. 26 Nro. i«7<!».
(1) Vom Bezirksgerichte Wlpbach wird durch g^genwä.ti^s Edict allen denj^nlgcn,

denen daran gelegen ift, hiermit bekannt gcmaät: Oö s.y von oies.m Gerichte in die
Eröffnung eines Eoncurfts über das gesammte, im l^noe Krain definolicke bewegliche
und unbewegliche Vermögen des verstorbenen Bv.thclmä Schwitz, ron Wiplach, gewil«
liget worden. Daher wild Icdcrmun, der an crstgeoacktln Vclschuloeten eine Forde-
rung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, bis 17. Qctober d. I . die
Anmeldung seiner Foroerung in Gestalt einer förmlichen Klage wlocr den Herrn IusN-
ziär Joseph Friedrich Schmutz, als Vertreter der A^rthelmä S hi.iy'ftben Concursma)-
se, bey dlesemBczi'ksgericbte sogcwiß emzureichen, u^o in ftlber nicht n^r :ic Rickngl «t
seiner Forderung, sondern auch das Rect't, traft dcss>,t, cr in dicse oder jene tZlusse ge-
setzt zu werden verlangt, zu erweisen, widrigcns nach Vcrsticßung des erstbefttmmten H.a-
ges Niemand mchr gehört werden, und diejenigen, die ihre Forderungen bls dahln mwl
angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Krain befindlichen Vermögend
des eingangserwähnten Verschuldeten, ohne Ausnahme auch dann abgfwicstn ftyn ^' len,
wenn ihnen wirtlich ein Compensationsreckt gebührte, oder wenn sie auck ein ^ ^ " ^ ^ ^
»on der Masse zu fordern hätten, oder wenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut or



M - » 1107 — W
Verschuldeten vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, wenn sie in die N'assc sFvul-
b:g s/yn sollten die Schuld ungehindert dcsCompensations» Eigenthums oderPfandrcchts>
daö ihnen sonst zu statten gckomnnn wäre, abzutragen verhalten werden würden.

Bezirksgericht Wipdach am 7. August 1822.

Z. 959. Schaf»leh - und Stier - Versteigerung cm 2. September. (1)
VomBcrwaltungsamte der k. l.StaatshcrlschaftThurnrsch werden am 2. September

d. I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr, i5o Stück Mutterschaft, i5o Stück Hammcln,
10 Jährlinge, 3a Lämmer und 14 Stück Widder, zusammen 554 Stück Schafe und 1
großer ^>rier, vcrst̂ igerungswcise gegen sogleich bare Bezahlung in M M . oder aber nach
dem Curse zu 25o ft. WW. , an dcnMcistbicthenden hintan gegeben werden; wozu man
Kauflustige hiermit einladet.

K. K. Staatsherrschaft Thurnisch am n . Iu ly »622.

Z< 954. . . Convsca t ions 'Gd ic t . (»)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifmy wird durch gegenwärtiges Edict al»

len den enigen, denen daran gelegen ist, hiermit bekannt gemacht: Es seu von diesem
Gerichte in die Eröffnung dcs Soncuifts über das gcsammte in Krain befindliche, be-
wegliche und unbewegliche Vermögen des Mathias Gregoritsch, vonPodtlanz vulgo Ren-
to, gewilliget worden. Daher wird Iederman, der an erstgedachtcn Verschuldeten ei«
ne Forderung zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, hiermit erinnert, bis letzten Septem-
ber 0. I . die Anmeldung seiner Forderung, in Gestalt einer förmlichen Klage wider
Herrn Georg Pcrz, als Vertreter der Mathias Gregoritsch'schen Eoncursmasse, bey diesem
Bezirksgerichte sogewiß einzureichen, und in selber nickt nur die Richtigkeit seiner Schuld,
sondern auch das Recht, traft dcsscn er in diese oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt,
zu erweisen, wldngcns nach Verftießung des ersibestimmten Tages Niemand mehr wer-
de gehört werden, und dlcjcmgen, die ihre Forderungen bis dahin nicht angemeldet ha-
ben, m Rücklicht deb gcsammttn nn Lande Krain befindlichen Vermögens des einganai-
benanntcn Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen
wirtlich cm CompcnsaUonsrccht gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes Gut ron der
"lasje zu fordcln hätten, oder wenn ikre Forderung auf ein liegendes Gut des Vcrschul«
d<tcn vorgemerkt wäre, also, daß solche Gläubiger, rrcnn sie etwas in die Masse schul«
big seyn sollten die Sckuld ungehindert des CompensationsrOlgenthums- oder Pfandrechts,
das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werden würden.

B zi'lsqcricht Reifnih den 1. August 1822.

>). c53. ^ e l l d l c t h u n g s - E o i c t . Nr 6l3.
( i) B zirksgericht Weixelbera gidt bckanni: (Zs habe über Gesuch von Anton Gruden

zu P.nou, wi?er Jacob Iavornig zu Icrrorf , wegen 296 fl. unt Kosten, die mn tHdic-
te vom 6, April l. I . , ^ . 476, an^ckündigtc, auf Anl'ungen beoder Theile c!e po. 10.
May, .-;. 7»5, nnqlst.Nte ex^cutive Fcilbicthunq dcr Iarornig'schcn, unter Nro. 45 bey
der St^tsxrrschast Sittich rcctisicirtcn ganzen Hubc reasumirt, und so auf den 19. Iu»
l i ' , »I. August und 19. S.pt^'mder l. I . , jedcs M^hl um 9 Uhr Vormittags zu Ierdorf
anfangelld, cusgeschneben. Kauflustige werden hiervon mu dem Anhange benachrichtiget,
daß diese ganze hude erst bey der dritten vn? ktztlN Fnibicthung unter ihrlm Schä»
hungswcrthc ron 1763ft, 40kr. in5(nuf gelassen wetten könne.

Weixclderg am 4- Iun? »622
Anmerkung. Z- »"6tt, 1209. Bey dcr ersten und zweyten FellbicthuxO hüt es keinen

Kauflustigen gegeben.
! ^izirksgcricht Weixelbcrg am 22 Auoust ,822.

3 5)52. F e i l b i . l l ) u n g s Golct . 3iro.lj«5< z
l») Von dem Bezirksgerichte Vei^ lbcrg, als Personal, und Realinftan, wird bctunnt

gemacht: Es sey auf Ansuchen l tb Herrn I . U. D . lucas 3^uß, zu Lailach als zwc».



ten Eesstonär del" ursprünglich F^ann Pai^sl^.n For^cun; von »»ao f i . . nebst 5 prcto.
iimsen und Kosten bey Martin Fortuna zu Qciga, dl^ cxecutlie Fellbtetkunq der, d,e.
sem achörigen, unter Nro. 3, 4 " 5 der Ztiatöker schaft SlMch emdlsnen^n zwcy<
und dreyVlertel-Hub?n, welche im Fahre i3 i9 i:n Scb itzunqsivertbe von dlg^ st. befun-
den wurden, be.villiget und zu ihr^r Vornahme der r6. '^ulo, ^6. August und ib. <Hr:p«
te>n?er l. I soqestalt bestimmt worden, daß die huben crst oey ocr dritten Feilb^thung
unter dem HhaHungsvelthe hintan gegeben werden. . . . . . ,̂ , ^. -^ . „

Hieoon .vzrdeir Kauflustige mtt dê n H^saze denabrickt,qet,daß dle B-dlnqnlffe der
^eilbieihu,»; in der hievgerichclib^n R^istcatur erlieqe^ und Iedermm m A'oschrlft hln-
auZge^eben werden. dvz endlich di.2 Feildiethung. je)cs Mahl um 9 Uhr VormlttagS
im Dorfe Dcaga vor sich gehen werde.

Von dem. Bezirksgerichte Welrelderq am 4. Iuny 1823.
Anmerkung . Z. »"53. Zur ersten Fülbiechung ist kein Kauflustiger erschienen.

Weixelberg am »6. Iu ly 1822.
Z. !2<,». Auch bey der dritten hat es keinen gegeben, darum wird die letzte FeUblethunK

vor sich qehen.
Weixelberg am 22. August 1622.

Z. 946. t » Nro. 1004.
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach wird den (5rben des 3o«

hann Yaider, Anton Domian, und der Theresia Sim.'netti erinnert: Es habe widcc
sie beo diesem Gerichte Herr Sigmund Piqliaru.ci E)^n v. Kieselstein auf Vcriährt-
und Orlosbenerklärung dreyer intabulirter Eapitalsbcträqc pr. i5o ss., 1100 st. und3oa st.
Klage angebracht, zu deren Verhandlung die T^fatzung auf den ü. Octoder d. I . , Voc<
mtttagt umg Uhr, vor diesem Gerichte benimmt worden ist.

Dieses Gericht, dtm dcc Ort ihrcs Aufenthaltes undckannt, und da sie vielleicht aus
den k. t. Ecblanden abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr und
Kosten den hierornqen Hof; und Gerichtsaovocaten Dr. Lucas Nuß als Curator bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der besteheni?en<Gerlchtsordnung entschieden
w^den wird.

Die obvenannten Srben werden dessen zu dem-End? erinnert,, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst, erscheinen, oder inzwischen dem best mmten Vertreter ihre Rechtsbe-
helfe an Handen zu. lassen, oder auch einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte nahmhafe zn machen,, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer Vertheidigung diensam sin)en würden, weil
sie sich widrigens die aus ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen selbst, beyzumcssen ha>
ten werden.

Laibach am 19. August i«22^ ^

Z 9^7.. Fe i l b i e thungs -Ed i c t . Nro. i655.
(») Van dem Bezirksgerichte Wipdach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Gv sey über

Ansuchen des Franz Laurcntschitsch, von Oberfeld, wegcn ihm schuldigen «00 ft. c. 5. c.»
d»e öffentliche Feilbiethung der, dem Blasch Fadtschitsch zu Orechouza gehörigen, und auf
262 st. M M . geschätzten, der Herrschaft Wipbach dienstbaren Realitäten, als: Weingar-
ten u Vinzh^hi per Poti und nad Plantami, Weingarten na Sirt i . , Weingarten Kamen-
1>e, Weingarten Oreckava Draqa, dann die Gestrüpp-Antheile naStirenzi, u Zhepinl
Dol in i , u Stasscntach, u Prehki per Derzhi und per debelim Kamni genannt, im We»
ge der Sreeution bewilliget und zu deren Vornahme der 25. September, 23. October
und «5. November d. I . , je>dcö Mahl um 3 Uhr Vormittags, im Orte Orech«uza nur
dem Anhange deö 226. §. a^G. 0- festgesetzt worden; wozu die Kauflustigen an besagte«
Tagen und zur bestimmten Stunde zu erscheinen mit dem Beysahe eingeladen werben«
kah die Verkaufsbedingnisse hieramts taglich eingesehen werden können»

Bezirksgericht Wipbach «m 22. Iu ly »62«.



Z. 955. G d i c t. . , < ^
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnih wird allgemein bekannt gtmacht,

daß alle jene, wclche bey nachdcnannten Verlässen, unter was immer für einem Titel,
ktwas anzusprechen gedenken oder zu denselben etwas schulden/ an den ausgeschriebenen
Tagen in diese Aiutscanzley zu erscheinen und ihre Forderungen anzumelden haben/ wi-
drigens diese Verlässe mit Be^ug auf den L14. §. des b. G. B . abgehandelt und einge«
antwortet werden, als:

Am 6. September ,822 nach dem Mathia Dobrauz, von Zhernze;
« 6 . d e t t o „ « Andreas Fritz, von Krobatsch;
« i 5 . d e t t o « » Anton Sakraischek, von Gorra;
»14. d e t t o „ „ Mickael Lojchar, von Globel.

Bezirksgericht Neifnitz den 20. August 1822.
A 95». Versteigerung eines Hauses in Lack aus freier Hand. (2)

Das nach Absterben des Herrn Earl Iugovih an dessen Frau Tochter Maria Iugs«
vitz erblich angefallene haus in Lack, Verstadt Karlovitz H. ^ . 42, sammt demHausgar-
ten und den dazu gehörigen fünfWaldanthcilen, wird über Ansuchen der Frau Maria Iu«
govift aus freyer Hand, nn Wege der öffentlichen Versteigerung veraußeit und hierzu der
Tag auf den n . September d. ̂ . , Volmittags von 9 bis 12 Uhr bestimmt.

Dieses zunächst am Platze der Stadt Lack, an der Pöllancer Straße gelegene, und
daher zu jeder Spekulation geeignete, ganz gemauerte Haus besteht nebst dem Erdgeschos-
se aus zwey Stocklvcrken. I n dem Erdgeschosse sind, neben zwey gewölbten Ladcn, zwey
gewölbte und ein, mit Eichtragbäumen unterzogenes Behältniß und <in gewölbter Keller.
Tie Stiege in den ersten Stock ist gewölbt, ^ n dem ersten Stecke ist ein Bor> und vier
Wohnzimmer in der Nelhe, eine gewölbte Küche, eine gewölbte Holz«, eine gewölbte
Spl is- und eine gewölbte Getrcidkammer.Die Stiege in den zweyten Stock ist gewölbt,
und dann ein gewölbter Gang, ein Vor- und 4 Wohnzimmer und eine Küche. An dem
Hause btnnden sich 2 gewölbte und ein mit Tragbä'umen unterzogener Sta l l , einDresch«
boden, «ine Wagen' und drey Hcuschupfen. Der am Hause befindliche Küchen- und
zrreymäoige Obstgarten enthält im Flächenmaße 649 lH Klafter; daran ist ein mit Qua-
dersteinen gemauerter Brunnen. Die fünf zum Hause gehörigen Waldantheilc messen 6
Joch m d 5 m Klafter.

Der Ausrufspreis und die Licitationsbedingnisse sind bey dieserBezirtsodrigkeit oder
bey der Frau Verkäuferinn einzusehen.

Kaustustige werden anmit zur Licitation vorgeladen.
Bezirksodrigkeit Lack am 22 August 1622.

Z. 948. O d i c t. Nro. »656.
(2) Von dem Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Gs sey

über Ansuchen dcs Anton kippagna, von Resguri, wegen ihm schuldigen <?32 ft. 3 kr.
c. 8. c., die öffentliche Fc^lbicthung der, dcm Blasch, Franz und Matthaus, dann Bar-
bara Fabtschitsch zu ^rcchouza gehörigen, und auf 1007 fl. M M . gcsäähten Realitäten,
als: daö ^ u s zu Orechouza sub Eonsc. 3>ro. 57 und 6 mit An - undZugchör, Ackcr mir
Planten Sreidni Brcch, und Wiese na Brcgi zu der ^tt Hübe, unter Gut Premerstein
dienstbar, dann Weingarten Podaine, Ödniß Konzhe und Weingarten u Ncberzi, der
Herrschaft Wipback dienstbar, dcnn Weingarten Vwzhizh ta Sreidni, u Laschtcm Dolli
u Orechavi Dragi, u Kunovzi Krcuz Braiden und Odniß pod Svtto Trojizo genannt,
'M Wege der ssxccution bewilliget und hierzu der 22. September, 23< Octobcr und
'5 . Norember d. I<, jedes Mahl früh 9 Uhr, im Orte Orechouza mit demAnbange des
^26. §. a. G O. bestimmt worden; wozu die Kauftustigen zu erscheinen mit dcm Bey«
sahe eingeladen werden, daß die Verkaufsbedingnisse täglich hleramtö eingesehen lrerden
kennen.

Bezirksgericht Wipbach am 2«. Iu l y iLZ«.



Z . 9H9. G d i c t . (2)
-öo^ d?m Bezirksgerichte der berrs.daft Sonnegi wird hiermit bekannt gemacht: ^K

fey auf Ansuchen der Apollonla Smoll^ in cie cxecutioe Verst<ii'erung der, zum Joseph
S>N)l1eisb.'n V.classe gehö'i^en, zu 2?edorf lieqenoen, der Herrschaft Honnegg sudUrb.
Nro. 067 dienito.lren, auf 35c> ̂ . q:richtli l) gefä)i'^cen i j ^ hude gewilliqet, und zurVor-
na^ne oer »7. Zeptember, 13. O.ctob.'r und 19. Novcinrer d. I . , Vormittags um 9
U^r mit de,n ^eys -̂ze bestimmt worden, daß bey der dritten Tagsatzung oiese Realität
«uch unter dem S hähungswertae hintan gegeben werden würde.

Dle Heoingni^c können in hierorilger Canzley eingesehen werden^
Sonnegg am r2. August 1822.

Z . g38. E d i c t., (3)
Bom I.'s^kZgeritf'tV Kreuz wnd bekannt gem 1 t>t: Es sey auf das Gesuch des Vorenf

Sever. ^on ^schernutsche, wider Herrn Johann Tccphanr,, als Kurator ocä Manuls
Schmonsbe« Nachlasses von Domshal?. oie Feilblcthung der, in denselben gehörigen,
der PfarcglUt Minnsburg Urb. Nco. 53 1̂ ? dienstbaren, c.uf »c»5 ft. gerichtlich gescl ätz«
ten Kä^lsde zu Oo.nschale, bewilliget, un) zurVornahme derselben der erste Termin auf
den lft September, der zweyte auf den 22. October und der drnte auf den 27. Novem«
ber 1822, jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr, vor diesem Bezi>-ksacn5te mic dem Bey«
fa^e bestimlnt wocdew. daft, wenn diese Realität weder bey der erst.n noch zweotcnI^il»
binhunq^tagsatzung um den Schätzungswert' oder darüber an Mann gebracht werden
tonnte, selbe bey der dritten auch unter demselben würde hindan gegeben werden. Die
Schä5!lna, und Licitationsbedinlnisse sind in der dleßortigcn Gerichtöc.>nzlc>) einzusehen»

Bezirksgericht,K«uz den i3 . August »622..
Z.'"953.' 'E ' " ' d " " i ""c t^ °°°^"°-^ - ' ^ " ' "^

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft, Egg od Po,dp>-tsch wird kund gema6)t: Kv fty in
die Fnlbiethung zweyer, dem Aaton Oettela, hubcndcsitzer zu Moraitsch, gehörigen Pfer-
de (^backen), bewilliget worden. Da nun hierzu drey Termine, und zwar ^ er erste auf
den 7., der zweyte aus den 24, September und der dritte auf den 7. October l. I . , jedes
Mah l früb um 9,Uhr, in Loco Moraitsib mit dem bestimmt sin>, datz, wenn benannte
Schäcken weder'bey dem ersten noch zweyten Termin' wenigstens um den Scbähungs-
wertlv^n Mann gebracht werden könnten, solche bey d''m dritten Teimln.- auch untcr der
Schätzung verkauft werden würden, so werden die Kauflustigen an den erstgcdachtün Ta-
Oen in i.'oco Mor ntsi) zu erscheinen, angewiesen.

Bezirtsgerlä)t Egg ob Podpetsch den ^9, August 1822.

Z. 939. A n k ü n d i g u n g. (3)
Ein neues krainerisches Gebethbuch für die Landju-

gend, betitelt: Navüki MO molitve 8a ml̂ ĉ S Ij^cli,
hat so eben die Presse verlassen und ist im hiesigen Prie-
fterhause zu haben.

Cs kostet, gebunden mit Rück- und Eckleder und
mit e i ^ das Biblische: Lasset
d ie K le i nen zu m i r kommen, vorstellend, 20kr.;
H m Kupfer aber 17 kr.



^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Gubernial - Verlautbarungen.
3- 960. C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g> iiä N r . lc>lZ6.

(1) M i t hoher Studienhofcommissions - Verordnung vom 3. August d. I . ,
^ r . 4966, ist für das Lehramt der theoretischen und practischen Geburtbhulfe an
der Hebammen, Schule in Zara ein neuer Concurs angeordnet, und hierzu der
25. November d. I . bestimmt worden. . ,

Es haben sich daher jene Eoncurrente»/ welche sich hierorts der dießfalligeN'
Concu-sp üfung zu'unterziehen gedenken, dem Tage vorhcr bev der k. k. medic.
chvrurqlsch'n Grudiendirection zu melden, sich bey dersölbm übcr ihre erforder-
lichen Eigenschaften/ um zur C'-ncurspiüfing zugelassen zu O'rd'n, gehörig ause
zuw isen, und ih'- die dleßfalliqcn documentlrten Bittgesuche ;u üb^rqeben.

M i t dieser Tresse »st em Gehalt von jahrl. sechs Hundert Glttdcn Eonven^
t ions-Mün;e verbunden.

Die Bedingungen für diese Lehrcanzel sind: daß
») der Concurrcnr ein Arzt und Geburtshelfer, oder ein diplomatisirter

Wundarzt und Geburtbhelftr sey; oaß er
1)) d«e gehörigen Beweise über die vollkommene Kenntniß, sowohl der

illyrischen als itallemschen Sprache, beyzubringen, und die schriftliche Prüfung
in iraliemscher, dle mündliche aber in illyrischer Sprache zu machen habe; undi

0.) daß er in j-dem Jahre, zwey Lehrcurse, nähmlich e»nen in der i l lpr. ,
den andern ln der irallenlshen Sprache zu geben verbunden sep.

Lalbach am 23. August 1822.
A n t o n - K u n s s l . p f̂  l « , ^ S-cret^r.

3« 961. K u n d m a c h u n g . uct ^)ir. 10189
, (1) I n Folge hohen Hofk-immcrdecrets vom 1., Erh s). August l. I , , wlrd der

ft'r die verschiedenen k. k. Behörden und Aemter in W-en, im Laufe des Mm«
tar-Jahres 1^2)/ erforderliche Wachskerzenbedarf im Wege emer öffentliche^
Licitation bê  geschafft wcrdcn.

Diejenigen, die an dieser Licitation Theil zu nehmcn gedenken , halen sich^
am 12. Sep tember l. I . , um 10 Uhr Vormittags, ün Rathssaale der k. k<
Nied österr. Landcs-Regierung emzusinden.

Bey dieser ^icitation sind, nach Maßgabe der mit ho^en dcfkammer- Decrete
vom 4., Erhalt 16. I u ! y 1821 genehmigten, Grundlage folgende Bedingnisse
festgesetzt worden.
, i j Der ganze Wachskerzenbedarf für das Mi l i tär - Iafn- 1823 , der sich bey-

läufig auf ^00 Centner (mehr, rdcr weniger) belaufen dürfte, wird in einzelnen
^uantnaten oon 2 0 , 3 o , 40 bis 5(^ Centner, jedoch de'gesta . ver l »aert wer-
den, daß, wenn mehrere vorthc»lhaftere Anböthe auf mehrere Pa nen, oder
auf den erwähnten gangen Bcdnrf gemacht werden sollten, d»e größere Partie
oder auch das ganze Quantum auf em Mahl würde fcilgeb thcn we den.

2) Ist dcr Ausrufsp'e;s a u f E i n e n G u l d e n A c h t u , . d ^ wanz ig K reu -
tz e r E 0 nv. M ü n z e p r. P f u n d festgesetzt worden.

2) Irder Ersteht einer Wachskerzen-Parne muß seine Lieferung nach dcn^
(Zur Beylage Nro. 70).



Musterkerzen, die zu diesem Ende von jedem Licitanten in reiner und guter
Qualität und gthöng bezeichnet, entweder vor oder bey der Licitation, einzulegen
sind, in einer derselben ganz vollkommen gleichkommenden Qualität abliefern.

4) Die Lieferung wird an denjenigen überlassen werden, der für die gleiche
Qualltat der W i hsker;en den geringsten Preis zu Prorocoll gibt.

5) Jede luchr qualitätmaßlge Lieferung wird ausgestoßen, und die ausge-
stoßene Quantität wird für den Fall, daß sie von dem Lieferanten nichr glcich
selbst wäre qualltätmaßig ersetzt worden,auf dessen Rechnung, wo immerher, bey-
geschafft werden.

6) Der Wachskerzenbedarf wird auf die Dauer des Militär-Jahrs ,823
beygeschaffc werden, jedoch ist der Lieferant gehalten, jederzeit der Behörde, dle es
betrifft, den nöthigen Bedarf sogleich abzuliefern.

7) Die erste Lieferung muß auf allenfalliges Verlangen noch un Monath
September 1822 erfolgen, zu welchem Ende dem Lieferanten die Behörden, en
die er zu liefern haben wlrd, nach erfolgter hohcrRatisication werden bekannt
gemacht werden.

6) Der Lieferant ist verbunden, den geforderten Bedarf auf seine Kosten in
dasjenige Gebäude der Stadt, das ihm wird angezeigt werden, augenblicklich al.-
zrf'hrcn.

9) Der kieferant kann seine Rechnung entweder monathlich, oder nach jedcr
Ablieferung über die abgegebenen Wachskerzen mtt der Empfangsbestätigung dcs
Uebernehmers zwar überreichen, jedoch wlrd für den Fall, daß der Lieferant seine
übernommene Verbindlichkeit durch die gemachte Ablieferung nicht ganz getilgt,
sondern noch eine oder mehrere Lieferungen zu machen hätte, zur S'.cherstellung,
damtt die Lieferungen richtig und qualirätmäßig geschehen, die Bezahlung der er-
sten Lieferung erst dann erfolqcn, wenn die ;wcvte wirklich gemacht wcrden ist,
so zwar, daß jederzeit der frühere Lieferungs - Vergütungsbetrag als Eaution der
folgenden Lieferung zu gelten haben wird.

10) Der Lieferant ist gehalten, die Lieferung nach dem jedesmahligen Bedar-
fe, die ihm von den verschiedenen Aemtern, auf die ftin Cvntract lautet, wnd an-
gezeigt werden, und auf jedesmahlige Aufforderung, ungesäumt zu bewerkstelligen,
ohne daß für die Stellen und Aemter eine Verpflichtung bestünde, ihren Bedarf
eben in den 6 Wintermonathen vollständig zu übernehmen.

11) Ueber dieft Licitation bleibt dle Bestätigung der hohen Hofkammer vor-
behalten.

12) Bis zur Entscheidung der hohen Hofkammer, rücksichtlich der vorbehalte-
nen Ratisication, bleibt der Ersteher derWichskerzenlieferung schon durch die Un-
terfertigung des Llcitationsprotocolls dergestalt an semen Anboch gebunden, daß
er von demselben nicht mehr einseitig zurücktreten könne, und daß das Aeranum
im Falle der erfolgten Ratification berechtigt wäre, die von dem Ersteher über-
nommene und nicht zugehaltene. Lieferung auf dessen Gefahr und Unkosten rucr-
sichtlich des Differenzbetrages, um den sodann die von lhm zu liefern übernom-
mene Wachskerzen-Quantität theurer, als in dem ranficirten Licitationspre«-
se erkauft werden müßte, auf was immer für eine beliebige Art anzuschaffen.



« , , X

^ Diese Modalitat hat auch dann Sta t t zu sindett, wevn' wahrend der Cen^
irkttszcit dê  Be^biether die kicitationsbedingnisse mcht zuhalten sollte.

Von der k. k. nied. oft. ^andcsrcg^vung. N»en am iZ. August 1822.
^ A n t o n Ed ler v. D o r n f e l d / nied. ösi. Negierungs-Secretar.

Kreisamtliche Verlautbarung.
3. 962. (1) N r» . 6995.

Vermöge hoher Gub. Eröffnung vom 9. d .M . , Z. ^ 9 6 / hat die hoheHof-
sielle unterm 18. v. M . , Z. 19600, die in Antrag gebrachte Herstellung dcr Zie-
gelbedachung an dem Kloster und der Kirche der Aanciscaner zu S te in , dann
die Ausführung der Ofen-Rauchfange und die Ausführung des doppelten Kü-
chenrauchfanges bewilliget.

Da nach den allgemein aufgestellten Grundsätzen diese Bauten sowohl, als
auch die Bcyschaffung des Materials, im Wege der öffentlichen Licltaticn an den
Mindestbiether übergeben werden muß, so wird zur Hindangabe dieser Bauführung
die Verhandlung am 0.< k. M . September in der Amtscanzlcy der Bezirksobrig-
keit Münkendorf, wo auch dcr Ptan und Kostenüberschlag eingesehen werden kön-
nen, vorgenommen werden, und es werden die Uebcrnafmslustlgen anmit aufges
fordert, zu dieser Verhandlung zu erscheinen; die Baukosten belaufen sich, vcrmö«
ge Berichtigung der k. k. P. S t . Buchhaltung, und zwar:

ly Für die Zicgclbcdachung des Franciscaner-Klosters
und dcr Kirche auf . . . . . . . I i 5 2 f i . Zo Zjä kr

1>) Für die Ausführung der Ofen - Rauchfange auf g5 fi^ ^ ^ f/.
c) Für die Ausführung des doppelten Küchenrauchfan-

s ^ auf . . . . . . . . . . 25 fi. 551)2 kr.
zusammen auf 1276st. 6 i l 2 k r

l . Davon entfällt bey der Bedachung des Klosters und der Kirche
istens auf Zimmermannsarbeit . . . . y8st. ZZ i l ^ k r .
2tens auf Zimmermanns-Mater ia le, mit Inbegriff

der Nagel und Ziegel auf . . . . 1054 fi. S7 1 l2 kr.
U. Bey Ausführung der Ofenrauchfange

istens. an Maurerarbeit . . . . . 24f l . ^o U^kr.
2tens. an Maurer-Materiale . . . . 71 st. ^ ,

I I I . Bey Ausführung des doppelten Küchenrauchfanges
istens. anMaurerarbeit 6 f l . 5 5 i l 2 k r .
2tens. an Maurer-Materiale . . . . i g f t . — — . _

K. K. Kreisamt Laibach den 27. Auaust 1822.

Vermischte VerlautbäümgrüT
Z. 963. , V e r l a u t b a r u n g . (»)
^ Von dem Verrraltungiamte der Cameralherrscbaft Veldes wird bekannt gcniockt,
daß am 9. t. M . Vormittags um 8 Uhr, in der diMenschastlickcn Amlsconzlcy, die
Mcherey in dem Veldcser.See, m dem W»chciner'Eaustrcme und Prcttncr'fö cn Gra.
ben, auf vier nacheinander folgende Jahre, nähmlich scit 1. Novewter ,622 t i i lebte«
October ,626, mittelst öffentlicher Versteigerung verpachtet tr i rd; wem dle ^achtUebb^
ber zu erscheinen eingeladen sind. ^ " " ^



Die Pasitbedlngmsis fönnen zu den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.
Eameralhcrrschaft Vel>es am ,9. August »622.

Z . y35. E d i c t. Nro. 609.
(3) Aon dem Bezilfsgeriä te Radmannsdorf wird hiermit allgemein bekannt gemacht:

Gs sey auf Ansuchen des Lucas Jäkel,, von Wa ld , durch seinen bevollmächtigten Herrn
Jacob Tupp .m, in die er^cutive Feilbiethun^ d^r, den Franz Grilz von Sckerouniy ge-
hörigen . wegen richtig gestellten 66 fl. 2a kr., mit Pfandrecht bel.'gten, auf 53 ft. gericht-
lich geshäzten. au5 ain.'m Pferde, 2.Kühen und ^Schwein, dann eines Wagens bestehen«
den beweglichen Gutern, ge villiget, und/es seyen zur Vornahme derselben 3 Llcilltions»
t.icis'tzun;en, und die erste auf den 2H. I u l y , die zweyte auf den ia August und die drlt«
te auf den 2c). A u ^ s i d I . , jederzeit Vormittags von 9 bis 12 Uhr/Loco Scherounih,
m^t dem H^'siye festgesetzt worden, daß, falls oicse'Oigenstänoe weder ben der ersten
no!) zweoten ^ic'tation-itagsätzung u.n den Schätzungsw?rth oder »arkber an M a n n qe-
bracht >ver?en sollten,, selbe dey der. dnttcn. ^agsahung auch, unter, demselben hindan ge->
geden werden würben.,

Die Licitationsbedingnisse können sowohl in den gewöbnüchen Amtsstundcn in dieser
Amtscmzleu, als auch bey dcn L«cit^tionen einaeschen werden.

Cs werden demnach alle K^usliebkodcr zu den i'ic-it >lionen zû  erscheinen vorgeladen«
Bezlrksgerichl R'admannSdorsi den 20. I u n v 1622.

A n m e r k u n g . Da bey der eisten und zweiten ^icitcition kein Kauflustiger sich ge-
meldet hat, so wird am 29. August d. I . zur dritten Licitation geschritten und be-
merkt, daß die Licitation '̂oco N.idmmnsdoi'f 'bo.cbalt'N werden,wurde.

Z?^65^ 3)t a c? r l ch t l ( I> "
Der Unterzeichnete maci t^die ergebenste Anzeige, daß bey ihm in seinem Hau-

se, Nro< 40 in der Gradlscha- V^rst . , verschiedezie neue Weinfässer, von denen auch
einige ant ^lsen beschlagen, um lullige Prelse zu habensind. M a r . t . G e r n e g ,

büraerl.. Faßbinder..

"^ Verzcichnlß der hter Verjiordenelü ^ ^
Den, 14. ?lugust ,622, .

Elis.ibech Küster,-vens.Hebamme, all 7b I . , am Platz Nro. 6, an Altersschwäche.
Den »5. Dem Iohalii, Hirsch!, T>>b., und Salz-T,af./ s. S . I o h . , alt 3 M . , am altett'

^ssarkt Nro. »60, an Fraisen.
Den i 5 Herr Ignaz Mayerhold , k k. Ealzamts -Colttrollor, alt 69 I ^ , am Froschplatz

Nro.,i22< am Nervensieb?'..—» Helena 3checina, Institutsarme, alt 8c» Jahr, in der Tyrnau
N>o. i l , an Altersschwache. - Dem Herrn ^orenz ^bmaher, prov. Beamr., s.T. Helena/ alc6>
Tag?/ in der deutschen G^ste Nro i t t i , a„ Fraisen;

Den 17: Loren^ Kl.pa:sa), gewesener, Sch,>met> alr Lc> I . , imCiv., Bpit. Nro. 1, an der
Gehirnerschütterung.

Den 19. alt, 46 I . , an der Pollana
H?ro> 69, am Ne^yensi.!).' '

Get rew^Durch jch l i ^ tö . - ^ i cijc l l l vuwuch vvm 26. August 1822.
Welyen . . . . 2 fi. 34 kr.,

' Kukuruz .. . .. . — ,, ^" «>
M n "eder - österreich.scher > A r n ^ . . . ^ . 1 ,. ä2 ^

M < 5 M H.ers . . . . . 2 ,, 3 «̂
haiden. . . . . 2 „ » " M,

l. Haber . .. . . . . 1 » 7 M



W Z'rkularo des kaistU. königl. Illyrischen Gubennnms. D ^ ^
^ i e ^czuUrnna der Zollsätze für Lekensmittel und ewige Naturprodukte, da»m t>ie

Hlusb^'u:,^ des bisher in den allöstelreichiscbcnPcovinzen bestandenen ^Nltua.lcn da.n»
des' Schlacht 7 und Etechvleh > Ausfuhrsverboches bltresiend.

Enne Majestät babcn aemäß Eröffnung der k. k. allgemeinen hobeu Hoskammer
vom 20, I u n y l. 3 . Zabl 2^511 mUtelsl aUcrhöcbster Entscbueßul'g voui l6n>n M c . z
d. I . die in Antrag gebrachte Negulirung der Zollsätze für ^ b e n s w n t i i . m>d einige
Naturprodult«! zu genehmigen, das bisher in den oltös<3lr^ichilchln ^roou'zen be»
siandeue Vit tnai icn dann, das Scklackt - und Stechvieh-Auöfnhrsoerbou> a.ü ^uf^e-
hoben zu erklären, 3 und dabey folgende Bestimmungen fcsizusetzkl geruhn :

! . ) Vom Tage der öffentlichen Kundmachung angefangen, haben die in dem bier
beygefügten Tarisie und dessen Anhange, für die <5in-ur.d Ausfuhr gedachter Artckel
bestimmten Zollsatze au allen Gränzender Monarchie gegen das Ausland gleichförmig
und in der Hlrt in Wirksamkeit zu rreten , daß alle darin genannten Artikel, welche an
diesem Tage nicht bereits vrrzotlt seyn werden, nach diesen neuen Zvllbellimmungen im
Verkehre mit dem Auslande zn behandeln scyn.

2.) Der Verkehr mi t diesen einbeimischen 'Artikeln im Innern der Monarchie, näm-
lich ^/lscben den alten und den m-n zugefallenen Provinzen, mi t Ausnahme von Ungarn,
Siedenbürge:,, Dalmazien , I s i r i r n , und den Frey! äsen von Tr ief t , und Funue sammt
den dazu gehörigen außer der Zol l -L in ie gelegenen Distrikten lvird vom Tage der Kund,
inackmng ganz zoUftcy. jedoch nur unter der 3'cdingung gestattet, daß die einzelnen
Versendungen jedesmahl der Untersuchung bey den Zollämtern an den Zwischen-Linien
unterworfen bleiben, welcke sich überzeugen müssen, ob darunter nicht andere der Ver-
zollung au der Zwischen - Linie unterliegende Artikel beygeladen sind.

3.) I n dem Verkehr mit Ungarn, Eieber.v5ra.en und den übrigen Provinzen der
Monarchie haben i» so fern, als in »iesem Tariffe nicht scnon besondere Bestimmungen
entbültcn snid, die übcr diesen Verkehr in der Zoll - und Dreißigstordnung enthaltenen
allgemeinen Grundsätze , oder dic speziellen Vorfchriften in Anwendung zu kommcn.

/;.) Endlich werden nnt diesem Tariffe für die darin benannten Artikel alle bisher
bestandenen Ein-oder Aussuhrsverbotke bis auf die unter drn Posten i 8 , 3 / i und 90 be-
nannten Artikesaufgehoben, wclche noch ferner außer Handel gesetzt bleiben, daher nur
auf besondere. Bewil l igung gegcn Paß und Entrichtung der zur nahern Bezeichnung
im Tariste mit rolber Farbe (hkr aber mi t größcrn Ziffern) ausgedrückten Zollsätze ein-
geführt werden dürfen. .

Diese neuen böchsten Vessimmungen haben mit »5. August l . I . für den ganze,,
Umfang der Monarchie in Wirksamkeit zu treten.

Laibach am 10. I u l y l.^19.

Joseph Graf Sweerts - Spork,
Landes ^Gouverneur.

Leopold Freyherr v. E r te l ,
k. k. Gubermalrath.

Gur Beilage Nro. 70.)



o l l t a r i f f <
fnr inlch^nannt^ Eßwaaren und Getränke nebst einem Anhang der Zollsatze fte Heu,

S t r o h , dann Unschlitt und Kerzen.

Art der '^ .̂

I.mg"«a'ch Einfuhr«- ß ^ Ausfuhr«- ß ^
.Gewicht, ^ ^ l ^ ^ >̂ „ ^ ^

3 Benennung des Artikels. Matz, ^ " ' ^-^ Zoll. ^ ^,
^ Wcrth - ^ ^ « N

^ oder ! ^ ^

Stücken, j ss. , ̂ . j ̂ " ^ l ^ s ? 7 - s ^ s 5
l ( ^ ) Wai tzen u n d S p ö l z k ö r -

ner . . . . » C t r . 3 x . — n i v̂ — i —
s Waitz. t'lrktscher(^ukuruz). detto — Z 2 ^ — - . 3
3 Roggen und Halbgetrelde . detto — ^ — ^ — — 3 ^

^ ^ Gerste und Spelz . . detto — 7 2 / ^ — — 2
5 Haser . . . dctto — 5 2 ^ — — !5
ö Heide oder Buchwaitzen . dert» — g 2 /V - - . — 2
? Hirse . ,. . detto — 5 2 ^ — — Z
8 Wicken . . . detlo — 5 , ^ _^ _ 2
9 Bohnen oder Fisolen und

Zisern . . . detto — 5 3 ^ .__ -^ 2
10 Erbsen oder Linsen . . detto " - ig l >V -̂ - ^ ^
11 Gerste gerollte und Hafer-

förner « . . detto """ 20 — V̂ - - 1 ^
12 Gr'es . . < ! detto ' - - 40 2 ^ — 3 1
13 Heiden, und Hirsebrein . ! delto ^ ,2. l X — ^ ^

(^) Diese obigen i3 Art l- i
keln unterliegen, wc>,n
s»e aus den üdrigeil Pro- <
vinzen nach Hnngarn
geführt werden, den hier
angesetzten Ausfuhrszöl-
l n ;

'4 Neiß . . . detto — 27 ^ » 2 ,
«» »^ hungarlscher . detto " " lZ 2 _^ 2< l

l^ M«hl ohne Unterschied . detlo — 12 — ^ — l —
—> — nach Hungarn aus
den übrigen Provinzen . detto " - — — »- l j "

16 Brot gemeines . . detto — 7 2 ^. — l ^
1/ süßes, als: Ulmer-

brot, hartes Zwttback, und
sogenanntes Hletzenbrot ^ detto 5 — - — — l^ l

18 5elgwerk aus M e h l , als .̂ ^
« MaccarolU u. d. gl. . > detto z i ^ . — - - c: " - ' - -



Art der 3 ! ^ !
Verzol- 3 l 3

.! ' Gew'Ht̂  Einfuhrs. z ^ M s ^ r s . K §
^ Benennung des Artikels. Maß ,̂ ^ . Z ^ , ZoN. Z Z

oder 3 ^ ^ ^ . "

l Socken. j^?7s?r^V ^ l ss^T^ Z

19 (") Ochsen und SNere . ; Stück 2 — ^ ll 2 » __ v
- - — ausden übrigen Pro»
vinzen naä, Hungarn . detto — — — » > — 10 —

«0 Kühe, Kalber Über eit,
Jah r , sogenannte Jungen '
und Terzen . < detto 1 __ -> ^ » ^ ^ D
^- — nach Hungarn . detto „_ — — - 5 . -

21 Kä'.ber vnter eintm I a h r . detto «- 21 — li — 2l — V
»^ — nocü HunZarn , detto »> ^ . - . — — 1 ^.

22 Schafe, Aiiddcr,Z:egen oder
Geiße, Böcke, Hammcl
oder Schöpsen. . . dclto — « — 8 ! — ^ — s)
-> — nach Hungarn . hcuo — « .̂ — ^- -- 1 -

23 Lammer und Kitze . deno — / 2 ü — / " 7)
^ nach Hungarn . detto — — — i — - 1 —

2^ Mastschweine . . detto — /5 — iz — /^ ^ ^
' nach Hungarn . detto — «« — ^ — 3 "

25 Nngcmättete Schweine mit z ^
Inbegriff der Frechlinge . detto — ,5 - , 2 — , °; ^ 1^

26 Sponlerkcl . . detto - 1 - 3 _ ' . ^
— nach Hungarn . detto — — — — ^> ,
(") Für Vieh, welches " ^

aus Ungarn durch ande-
re Provinzen dcr M o -
narchie lnfremdeLander
getrieben wi."d, ist der l
hierangcsetzteNnstriebs- «
zoll abzunehmen, und «
wenn hungarisches oder »
ausländisches Vieh zum »
Consmnmo eingetrieben,
und vcrzoUet worden ist,
nachher aber wieder m,s-
getrieben wird, so ist ge.
stattet, daß wenn die
Parthey sielender die
Konsumm0-Verzollung' -
durch BoUettn auswei-
set, der AustriebszoN
nur nach Abrechnung



Art d?r 2 l l3

Verzoll 5 ^ , 3

tz^'^b Einfuhrs. 3H3Auäfuhrs. Z.z
3 Benennung des Artikels. M a ^ «„ "̂Z> ^ <. r e
^ Werth 5 ^ ' ^ ^ x>ô < ^ ^

Stücken. ,̂ , " . ^ ,̂ ' ^ ' ^ ^ ' .3

des entrichttten Ein^
tclebszollez abgenom - « ^
men werde. '

Für Kühe und Kälber,
welchentchtals Schlacht
sondern al? Nutzvtcy, zur
Zucht, U!,d Mllchbenü«
tzung bezogen werden,
isi gegen Beibringung
obrigkeitlicher, den Be- '
darf bestätigender und
auf eine bestimmte An« i
zabl Stücke lautender
Zerfifikale, welche b,y
den Zollämtern abzuneh'
men und den R«chnun, ^
gen beizulegen s!nd, nur ^ ^
der v,erte TbeN des hier :
augesetzten Eintrleöszol» !

' les zu entctckten.
Wenn Schafe mit der ,

WoNe, das ist, unge- >
schoren ausgetriedeulver- i
den, so ist nebst dem
AustriebszoUe von je- '
dem Stücke, auch der
zwanzigste Theil oder
drei Kreutzer vom Gul
den des —auf die Schaf-
wolle bestehe«<den Aus
suhrszoUes, sodin gegen- <
wartig ein Betrag von
24 k?. pr. Slück avz^
nebmen. von jedem ,

(^) Wlldprel, sowohl vier« dulden-
^ fugsqcs als Federw^d' Werth ^ ' — ^ ^ H !

— — nach Hungarn . detl» - - — —
(^) Wenn Hirsche, Gem

ftn uny R.he in Oecken,
das ist, Mlt Häuten aus«
gerührt w-^den, so ist
auch fur die Häute der «
für dieselben bellehende I
z»u abzunehmen. » I



" » 6 -"

L Act der 2 Lv> ^

ß Verzol- ^ 5 - Z
! . Gewicht Einfuhrs- S § Ausfuhrs- K ^
H 3 Benennung des Artikels. Maß, 5^ . . j Z 3 ^ l l . Z F

.̂z ^ , ^ ^ ü ^ . fi. i kr. ld1^^f l^7l^iZ

2« Hasen sammt Balgen . ! l Stück — ^ ^ ^ . ^ . 3o — ^)
— -^- nach Hnngarn . detto ' - " - - " " - — — — 2 —

2Y Fleisch eingesalztes, c;e, z
pockelres. und geräuchertes. ^ 1 Ctr. 3>>. 2 30 — .^. — 6 ,
—- — nach Hungarn . deNo' — ^ - — — — 6 ,

,3o _̂  frisches . . detto — ^ — ^ — ! 3
^ i Speck . . . . dctto -»- ^8 — — — ^ __

—̂  » - hungarischer . . 5 detto -"> ..2^ — " — ^ —
32 (") But ler ftlschc und

gesalzene . . . detto 1 3 — ^ — 5 >,
hungaclschcr . . detlo — 31 2 .^ - ^ 5 1
nach Hnngarn .' detto —- — — —, — 5 ^

(*) Wenn Milch lmGranz
verkehre voslonttnen soU-
te., so ist solche in der !
Ctnfutzr mit 2 pf. und
m der Auss'.chr mit l
pf. vom Guldcnwertbe
iu die Verzollung z,l
nehmen. >

23 Sckmalz — Gänsefett und l
Schwcinfett . . . detto 1 l5 — /̂  ^ 6 ! ,

hnngarisches . . detto — 37 2 ^ — 6 ^
— - nach Hul,g«rn . detto — — - . , ^

Z^ ( ^ ) Käse . .' . detto I s ) - ^ s' - ' . , '
— ^ Kuh-und Schattäse , l

hnnzzarische in G , - ^ l
fäßiN . . . detto — 30 — — — ! 2 ^
„ach Huugarn . dctto — — -»- ^ - 2 2

("-') Von Käsen in «ai-
ben ist im Verkehr zwi-
schen Hllugarn und dc,'.
übrigen Provinz?» , d^c
gleiche Zollbetraq nach ^
dem Nettogewichte a n ,
zunehmen..

35^ Wurste,als sogenannte S a .
! lamt u. d. gl. detto 12 — ^ 0 — , 5 - ^ .
l ^ - ^ h»lngan',che . . dctto 3 —. — — _«. ,5 «^
f — — nack Hungarn . dc^o - - ^ - _^ « 2

36s Gefiügel zahmes, als Hüh- Von jeden !
jl ncr, Gänse, El l t tn u. d .g l . ^u i .Wer th - 3 - ,^ — __ ,
l nach Hungarn . delto - . — - . _ _ _ ^

3 ? l E y e r . . . . d e t w — z — z ^ ^ ^ - 1 ^ 1



» l ' ' Ar t der Z»« ':'. ^
8 Verjol ' 3 ^ ' ^' ^

Z Benennung des A r t i k e l s . M a ß , ^ ^ ! ^ ^ ^ .̂̂  ! I ^ k

oder 5 ß5

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ' si^l kr. , d ^ ^ ^. ^ l r . ^ . ^ ^

. 8 3̂ ach der 8 t «8
! 8 Zubr von 8 « 8 8

8^8 (") Obst gemeines, fesches. » Zugvieh - ls — , ^ ^ ! 5 3
ll ° ^ —getragenes oder anf « 8 !
> O6)'leokarrengeführ- > «
> tes . - . 3 i Ctr.'3i). — ^ '. — H— — :,
«Ig gedörrtes ohne Un- >
> t^rschied . . » detto — 3'> -^ — ^ i ^»
« httngarisches . . 3 detto — ^ — — — i 2«
ß <") Frisches Obst, welches
» auf schiffen geführt >
> w i r d , ist ,<ach der, allf »
l das Gewicht zu berech - «
> ncnden Ladung in dcr > »
> Einfuhr mit Z kr. 2 pf. , « »
« und in der Ansfubr mit N »
> I 2 pf vom Zentner zu ver- I > I
V » zollen. Uebrigens sind » > »
« von frischen und gcdörr- > >
> ten Obst, welches nach » >
I Hungarn geführt w i rd , > >
« ebenfalls die hier be - > 8 >
» stimmten AusfuhrszöNe I 8 >
> zu entrichten. 8 « «
l ^ o ! Nüße gemeine . , detto — !5 — I ^ ^ i i » 8
> « ,iach Hungarn . detto — — —» — — ' ^3 !
z ^ z Hasclnüße . . . detto — 3o —» ^. — 2 2 « 8
« » nach Hungern . » detto - - — —! "" "" ^ 2> 8
8 ,2« ( ^ ) Limonien und Citro- 8 « 8 8
8 8 nen . . ' ^ » ^^lo 1 — —8 — — 2 28 8
8 8 ( ^ ) Wenn Limonien und H 8 8 8
8 8 Citronen tuit Pomcran- » 8 8 8
8 8 zen, oder andern söge- 8 8 8
8 8 nonnien ^alienischen « 8 8
8 8 Frücbten gepackt in ei- » - 8 8
8 8 neni Beba^.-ine einge - 3 ' 8 !
8 Z führt werde»,, lo ist hie- 8 . 8 «
8 8 von vickt der geringere, 8 8 ^ 8
3 8 für Lnnoi'ien bestimmte, 8 ! 8 , » 8
8 8 sondern der fnrdieüdri- I 8 " 8 8
8 » gen beigepackten Früchte 8 8 j l I
ll Z lanssmässig bestehende« I » l 8 «



A r t der H ^ ^« ^
^er^o!» » ^ 8 "

l Gc^ch '̂ Einfuhr«. Zz, AuifuhrMZ
Z Benennung des Artikels. Maß, ' « .^ S ^ 2 ^ ^ »Z 3
^ Werth " ^ ^ " « «s?

oder v 8 "
? stucken. ^ ^ ^ ^ . Z fi.l kr.l d W

böhere Konsmumo-ZoU z
für den ganzen Hnyalt ,
zu entrichten. Die Ki-
sten oder. Fässer muffen, i

! wiees sich von selbst oer- ̂
! ftebt, anf Nerlangen der ^

Aew^r jedesmahl ganz ^
geöstnet o^er gcleeret j
werden. i

,̂ 3 Granatap fe l , Margaran- !
ten, Pomeranzen, Pont ^
apsel. Q u i t t e ^ , Rov- ^
mar inäpfe l , ^ u r l l m o - ^
nien u .d . g l . i Ctr. 8p. 1 3o — — — 3 3

.^ Lacerolt, J u d e n - , ̂ a r a -
dels», oder sogenannte ^ . !
Adamsäpfel . . ^ detto 5 — — — - ,2 l 2

45 Danew , . . . . . ' detto 3 — - . - ^, 5 __
/.b H e l g e n . , - ^ - - - dctw — 2/. _ _ - _ . .

(^ol)^) . . . . ^ detto «_ 2/. — — _ 1 __
^8! Kastanien oder Maronen . d^to — id - — — 1 <>

— — hunaa.l,che . detlo — 9 — — « . , 2
49 Mandeln in uno ohne^Scha.

len . « ,« ' . » .^ dctto Z — — — —̂  7 2
5a (^) Olwsn ftljche, so wie

auch schwarze eing ^ l - '
zene 02er getrocknete . detto - . . — — _ _ ! 1 ^

51 » , — grüne, eu'.gcmachte ^
s o i l V t i - n <'^nci.i) detto 1 ^ — -^ — 2 . 2

(*) Frische Ollven sind
nach dem Net to - cinge
salzene ooer getrocknete
adec «ach dem Sporco-
Gewickt zu verzol le .

52 PinoU oder Zirblslnche .^ ^ . ^ s- ^ __ <̂  _ -
5^ Plstaz,en und vlmper.nlße. , ^,^^ " ^ ^ ! ^ ' ,̂. ^
5 ^ Weinbeeren, getrocknete, ' " ^

<<ls: Rosinen, Zioeben,
Korinthen » . . de.tto >, ^_ __ ^ . __ r «

' ? " ' ^ " ' ^ . . . . d c t t o __ ^ _ "— - 2
^ 6 H s i l c h e l . . . . dettd ' I_ __ . c >
^/ Kappem - . . z detto ^ -o «. ^ _» ^ .



l ' ^ ^ ^ Einfuhrt K z Ausfnhrs-! K 3>

«3' Benennung des Arnkels. Mcch/ ^^^ Z e M . ^ ^

« Slücken- ,^ ^ f r . z d. ^ fi.,?r. ^ d.' ^ !

258' Kimmcl . ' . Z l C t » - ^ ) . — 30 __V ^ l — > 2̂

»5Ä Sen'kö'»er und Senfmehl, ß detto ö 3 ^ — 3 — — 3 2 2
Höo! Oa„f (d ie Tunke) . . 3 detto ^ »o — —z — - - »^ ^
« ^ nach Hungarn . ! detto ^-- -" 3 — 1^' ^
«ü i ! Schwämme zum Genuße, , ,> 3 ^ ^
l ! frische . . . . detto - 0 - 3 ^ - - 2,
»^2 aetrocknete oder eln« j '
l qesalzene . - detto ^ ? 3o - ^ - . - .2 .^
»63' (^) Trüffeln oder Tartof« 1 2
l feln, ftN'chc, gedörrte, und 3/^-^7 2̂
« ^ . ^ - hungarlsche .. . detw " ^ ' ^ 3 ' - 3? 2«
» ^ ^ ) Von fnscken Trüffeln « I
»! ist dlescc ZoN nack dem 2 »
» l Ne t t o - , von gedörrten 3 8
» und in Oehl eingehegten » »
« nach dem Sporko^ Ge- » > >
« wichte abzunehmen, ^ __3 __ '— 7 2 !
« ^ ^ ^ nack Hungarn . detto — ^ ^ ^ " ! ü 7 ^ ß
>,;5,' ^ . — wilder kroatischer . detto ^- .̂4 - j — ^ ^ ' 2«

> hnngarlscher . . dctto — ' " 3 " l ^ l
nach Hungarn . dclto ' ^ — " H " k ^ ' ^

<;. Zwiebel . . , - - detw - " 2 ^ - z - ß ^ 2 !
' ^ . _ hungariscker . , . dettst " ' " " ß H ^— ^ "^

^. ,'.acb Hunqarn . detto — 1 ^ "
'- Gemütze,Garten, und Feld«

aewackse übcrdaupt, 'n
fo fern sie »uckt )chon .
unter Getreid?, Hülsen- ! V
früch e und Obst bcgns. ß
fen. oder besonders be- ^
nannt sind, f r i sche ^
und a ' n z u '^zube- voniedem ^ ^. 3

^ reitete cils, Artischocken, Gulden I
Kohlrüben. Erdäpfeln, des ^ . ^ ! l

i ^raut, Gurken, Rüben . Werthes ^ - — 2 — »
i ^ C") Dergleichen zubereitete . ! »
" ^ mit skalz. M g u.d.gl. >

als eingemachte Gurken, 3
Gauerkraut eingeschnit- ^ __ — ^ ' ^ ^3
tene Rüben u. s.f. . detto ' ^ «

(^)WennzubereitetsSpet- ^



— 9 —

! ')lrt der '» ß ^

^ ! Verzol. H 8 -
NH Einfuhrs- Atz, Aussuhrs- Z .

Z . Benennung des Artikels. Maß ^ ^ ^ ^ H

^ ^ oder' ^ 3 ^

k Stücken« ' ^ ^ tr. >d. ^ ' N . ' r . ' . ^ «

sen, als Flei''chsnszm,
kalte Pasteten , Kuchen
n. d. gl. vorkommen soll»
ten , so ist der Zoll ron, ^
Guldenwerlke mit ,2kr
in der Emfl.br, „ndmi t
» pf. in dcr Ausfubr ab-
zunebmen. füraUesKon.
fekt: als Zuckeswerk,
mit Zucker einqesottenes
,,nd kand'.rlesObst, mit
Zucker ÜberzoqeneFlüch.
te, Samen und Kckalen,
fü, eingelegtes und ein- <
ge,uackt.>s Oost, so wie
auch für Cbiocolade ha-
bcn einstweilen nocb die
w jeder Provinz beste-
bcnde,, Zollsätze,,, Kraft

^ zu verdlriben.
?o C) Aalsiscke,^chs,eackssr-

re!Ie,i^acnssalmen,^orel,
len,Slsch,^ckiIloderZal,'-

^ der«. dgl. Edelfische aus
Flüssen/Säcken Telchen
und Landseen, lede„d und
geschlackt s, frisch gesal.
zc!'.qerauchert,und ma-

?' Hause.,, Dick und Gterlei ^ - ^ - i . -
oder E t ö r l . frisch ge.

7" G r . ' " ^ " U''d gesalzen . detto 3 - - ^ __ ,
7- ^ru,id>- n Koppen oder ' ^

Kaulf-aupter, Größlinae
Ralpfen, Hechln, B<n,
ven, ^chlelche,Schell>en,
Welßfi'che und andere
dergleichen gemeine . ^ i ,
jche aus Flüsse,», ,'achen,
^e,che», und üandscen,
lebend m,d geschlachtet, Z
tt"ch, ge'al^en, qerau« !
chcrl und m. r in i r t . ^ ^ t l o - ^5 < - l ^ _ ,

(Zur Beilage Nro. 70.) « l «N . ,



— 10 — ^

Ävl der ^ 3 « ^

? Be«enruugtcsAc.i!els. Naß. ..ll, D Z«'l. I

v^ach dec
Dergleichen lebende Fische F u y l v o n ^
aus H u n g a r n . . . jed-m - i 7 2 ^ . — 6 2

E t ü c k i
Zugv ieh ^

geschlachteteausHuns
g ä r n . . . . . d e t t o 2 i 5 — ^ — 11 —

v o n jedem
73 Krebse geme'lne,undFrösche. Guide:, — 12 — ^ — ^- 1

Werchcs
7^ Biber und Otter . , 1 '^und — 9 ^ — — — l
75 iHi^n/.isw, Z^FSZa, Ü.ndci

I^in^u^tolk', oder3l0A-

z^nö, Mecrkarpfen und
andere dergleichen, ed-
lere oder feine Mcersi- '
lcke, lebend u>..d ge ^
scbl^bttt, frisch, ge«
trocknet, gelalzen, ge,
geräuchert, und man«
n i r t , so wie alle Gut
tnngen Meerspinuen u.
Meerlrebse. . . , Ctr> 3x.. 2 3o - ^ - - 2̂ 2

75 ( ^ ' a i v^ r i , pi.88^ts, I l i) ' ;^,

n ino, und andere der-
gie'tcben gemeine Meer»
sische, lebend und ge-
schlack t> t , fr lsch, getrock-
net, gesalzen, geräuchert
und marun r t . . betto — /,8 — /V ^ ' " !

77 Sardellen und SardeUon i ,
frisch, gesalzen und ma« ^ .
r i n i r t . . . . detto » i 5 — ^ ^

78 Stscksisch, Flachsisch, K l ip . l »



Art der 5: Z
j Verzv!, Ez^^hrs- Z . Ausführst ß .

llmg nach " ^ ^ ^ ^
^ Beuemnuig des Artikels. ^ M a ß ' ^ ^oU. ^ H Zoll. M

! Wcrth ^ 7 l9 ^ ^
8 , oder 3 ^ 3
' " Stücken. ? ^ , s ^ ̂  ^ '^Tl^IsV ^

i ps.-.siscktRotbscliäceoder ! ß ! i
! Rin-.dsiscb, ^ luNcnon, ! l I ^

Scholl..'!» ode? Bül te ,
^ Härit 'ge, Bücklinge und
8 Sprol tcn . . . z Ctr. 3x« ,̂ __ — ^. _ l; ^

79 Bricken « . . . oeNo , ^ 2^ — <̂  ^ 1> ^
^ Kabeljan und Labdcrdon . detto — — '^ —
^ l HausenrogeuoderCaoiar . dctto Hv — — .^. 2? —
" ^ Ausicr.".«:»d V»ec!rmusch?lli^ detto 2 — — _
^^l Echil-krötcn, ohne Unter« ' 2

(") Alle Fischgaunngen ^ '
die aus dcn übrigen Pro-
vinzen der Mo<.ar<5ie
nacb Hungarn gelührt
werden, »inte '.iegen den
angesetzten?!l:ssudrszsl.
le,,; Stockfische, können
b<o >c>c>Pf„nd, und Ha»
ringe bls 2,5aPfund bey
aUen Äommer^lal - und
gemeinen Gräi^zol la lu-
lern in die Verzollung
genommen werden. SoN-
tenausgestocheneAustern
oder Meermnsckeln vor-.
konimen, so'ist dievon
der Zoll vom Pfund in
der Einfuhr mit 12 kr.
und in der Ausfuhr mi t
1 pf. abzunehmen.

8^ Schnecken ^ . . . detto ^ 3o — ^ - , ^ 2
^^! H o n i g , ungelauterter, wo-

runter anck d e >iencn-
siöcke nnt zusammen ge-
swücncn Honig und i

^ Wacbs gehören . . dctto __ 2^ — — , z, ^
- ^ — bungar'cler . . detto __ 7 —. — , H ^
— —,,iacb Hungarn ., deno — — — ^

86 H i n i g geläuteter . .. detto j 2 24 — — — ^ß ^ .
huugurlicher . . detto ! — 38 - — — Z6 —

^ ___ nach Hungarn . detto ! — — — — _ ^ ^
8?Z Pfeffecluchen (Lebzelten) «. d<tlo z ^ — ^ — j ^ — — ' H2 2



Ar t der ^ z «.
Verhol . Z l ! "

^ Oewl^t, Einfubrs. I . § ^ l u s f u h r ^ H ^
F Benennung des Artikels. M.'tz, « ^ ^ ^ ^ ^

l ^ Wecch 3^U. " ^ ^ Zoll, ^ ^
« oder 3 ' 3 "

l Smcken ^ ^ ^ ^ _ _ _ _ — ^

buligarlschcr . . i Clr. 3^. 2 Z« — — - l ^ 2 ! ^
3 3 , M e t i ) . . . . delto 1 5o ^- — -> l ^ >

^ungarischer . . den» — 55 ». — l Zz ^
nach ^ungarn . dclio — — ^ « . z ^ l »

«ĉ  O Bier ,n ^ä,ser>, . . detto — l̂> ^ <̂  — l - ^3 !
9^ ln Bout- l l len. . » Bouteille -» 1 ^ " (̂  ^ ^ ^ß l

(*) Den Schiff!eute'l ist es !
erlanbt, auf glö«e>en »
Schlffen vler Elmcr
Vlec', und auf kleide,n
Scbiffen z>vei E»mer z«l
ihrem eigenen Gebräu-
<he z o l l f r ey ein^ufüh»
ren.

91 (**) Most au« Obst. . i k t r . ^ . - . 28 - s' — — 2
nach Hmlgarn . >ettv « . - . — ^ — ^ ^

( ^ ) Weinmost ist wie Wein - l
^u verrollen.

92 Essig gemeiner in Fässern . detto — 22 — V̂ — ' —
— ^» nach Hungarn , detto — — ^. _ — , ^

93 (^"") Lurus > obee fewer
^ tt Krälitern, ^rüchlen,
u. d. g l . unglsetztee oder
ab,,<zo.ener Esslg zum
Genllß . . . » Voutellle 6 — s' — —.

nach Hu.,garn . detlo »^ — «. ^1 — __ '

<* " ) Nlchtzum Genuß die,
nender Gerucdsesslg ist
herunter nickt begriffen,
u»d elnstwe»len noch,
nach den bisher d.ttür
bestandenen Zoisitzenzu
dehandlln.



^ ^ - '3 - ^ »

, Art t'er 5>V» -«»

!'''c'.mcht^ Ewfuhrs. K z Ausfuhrs- AA
7 Benennungdes Artikels. > ^ a ß , z ^ « ^ . ^

s t u c k e n , j > — > i ^ ^

A n h a n g.

Nacbder
äuhrvon

jedem i

(*)Hel , ,sowieauckStrof t . ! ^ngoieh. — 2 2 ' ^ — , -
(*) Heu und S:roh , wel- i

ches auf Schiffen ^eiüyrt
wird, ,si naw der, auf >
de.s Gewlcht zu berech
nendcn La'.llng in der
Elnfuhr m,t 2 pf. u,.d
in derAusfubr nut > pf.
vom Zentner in die Ver-
zollang zu nehmen.

Für S t r o n , wel-
mes nach Hungarn ge
füdr t lv i rd , ist der vier.
teTheU des dler bestimm
t«n AussuhcszoUes zu
entrichten. ,

^ Nnscklitt , rohes und ge- ^
schmolzenes . . ' . i Ct. 8p. - 22 2 - , 3c> ^ D

nach Hungarn . detto — » — ^_ ^ ^ »
<>, Schmclzsatz des Nnschlitts,

oder sogenannte Krönet . dctto z ^ — — ^0 »
4 Kerzen von Unscklltt . . det:o 3 24 - - — Zl - 1 1^
e "ach hungarn . detto — — j - « — > _ g <^

Von dtt k. k. Banko - Hofbuchhaltung,
Wie» am s. ^unz> .Stg.



M I n ä e x
ZU dem neuen Zolltariffe über Eßwaaren und Getränke, nebst einem An-

hange der Mljä^e über Heu, S t roh , Unfchlitt und Kerzen.

^ Veueunung des Anikels. l ' ^ l Venennung des Artikels.

" ^ ' " " ^ ^ ^ "
63 Artischoken ^ zeldgewachse,alsGemüse, frisch.
«2 Austern. ^^ ^ " ^ ^
^ " ^ ' " ' " 33 Fett, Gänse-und Schweinfctt

B . ^ " 3^sche, edle aus Flüßcn. Ba
. . Bib^r l che", Teichen und Land̂
8^ Bier, in Fässern ^ " ' ^ A a l f i s c h e , Wh,
^ <. 1 . in Bouteillen ß ' " " c u , Lachsforellen,
^ Böcke ^ ^ ' b6 , Lachölalmen ,
47 Bockshorn, Cawbs ^'bUl oder Zander, u.

siißes ^ 8 gemsme aus Flüssen, Bä-
6 Buchwaitzen ß chen, Teichen und Land-

^2 Burter » sesn, ols: Barbon, Grum
73 Musisch und Bücklinge«. I d(ln,^rößlinge, Hech-

C. ß Häupter, Cchaiden ,
^ Capsrn l Schleiche, WeiMhe «.

^ C ^ e / " ' ^ ^bannisbroe 73 Fische ' ^ s e n , gemeine und

3.' ^ / d e r H a u ^ ^ ^ ^ 74 ^ ^ ? ^ e 7 u n d O t t c r
^ - /5 H —---Mcersijche ^cdle, als:

7l Dlck-Fllche. ß . v/s.n^^lc.!e,oder
^ ß Zfs^lic, l.j??3, orale,

6g Erdapfel 8 5 ^ ' , . , i 6 , V"nww,
c)2 Esslg, aemeiner l ' V^lpine, Mecrkavpftn
Y3 kuMs- oder ftini, Cssig » und dgl. wie auch iNcer-
57 » Eyer. ' j z krebsen und Meerspinnen



sNw' ! Venennung des Artikels. l A A l Benennung des Artikels.

8 76 8 Fische, Meevfische gemeine, als: 78 Hannge
» » ^3l^m3ri,?i^8ate)i<2- 6 Heide
l za, 8d0mt)ri , ä ippe, 13 Hsiden - nnd Hirsebrei«
H ^I'oumnu und dgl. " i^H, Heu
F 77 Sardellen undSardelloni 7 Hirse

73 — — Stock- Flach - und Klip- 85 Honig / ««geläutert
pensische , Rolhschäre 36 geläutert
oder Nundfisch, Platt- 64 Hopfen
eisen , Schollen oder 65 wilder Kroatischer.
Bütte, Häringe, Bück-

l linge und Schrotten. 3>
79 » 3 ^ " 47 Johannisbrot
80 » Kabeljsu und Labbez.don 44 Iudenäpfel

9 3 Fisolen 20 Iunzsn.
29 3 Fleisch, elvgssalzsn, gepöckelt:c.
30 frisches K.
25 Frischlinge 80 Kabeljau-Fisch
73 Frosche 57 K a p e r n , « ^

«. 43 Kastanien
^^ <«««<>^.. 21 Kälber, unter 1 Jahr

l ? ^ ^ " - ^ > 2 ° Kälber, über i Jahr
» (Gartengewächse) 34 Käse

53 (Gemüse ) frische, unzub. * 4 ) ^ Kerzen, Unschlitckerzen
(Gurken ) ^3 tti/e'

b9 ^zulerettete 2c» k"hs
Z'> Geflügel, zahn.es 53 Kimme!
^ ^ " 7 . " - wildes 17 Kletzenbrot
^ Geiße ^ Klippfisch
/ l "̂'3^ ^ ö6 k'lwblauch
l 1 « Gerste, gerow 5g Kohlrüdm und Kraut, unzub.-
43 l Granatapfel reitet
12 l Gries ^ zubereitet

» -̂  54 Korinten
» _ _ ' ^ 59 Körner, Senfkörner

5 « Hafer ^ ^ ^ Krammel, U'.,schlittkrammel
l , « Hafcrkorner ^^ Krebsen, gemeine
3 l Halbgetre:ds 75 Meerkr«bstn

22 8 Hammeln 2 Kukuruz.
4 l l Haselnuße
2g « Haftn mit Bälgen "»
71 l Hausen go Labberdon-Fisch
^ l H«»ftnrogsls l 44 Laceroli



^ w . l Vcnennung dcs Artikels. H ^ ' Ä Benennung des Artikels

23 3 L'mmer ' 78 Platteisen - zisch
87 L bz lten .̂ ^ (Pomeranzen
42 z L'.Ml?nisn ^ (Ponläpsel
10 ! LlNs^tl

! ^
^ ' 43 ! Quitten

13 ! Maccaroni ^
4Y i Mandeln R .
43 Vtavgaranthen ..
, 8 Maronen ^4 Re:ß
24 Mastsclnveins 3 Roggen, Getr<lde
75 Meerfische, edle 43 Rosmannapfel
^ - - S e m e m e 54 R ^ m n
82 Me.rm.lschein 73 (^lh'chare
15 M.hl aller Gattung ^ ^ f ' ^ k - s s - .
^ _ " _ Senfmchl 63 Rüben, ttl che, unzubereitet
^ Mech b9 zuberetterc.
91 Most , Obstmost ^.

^ ' )5 Salami
40 Nuße, qemeine ((^avd'll«'«
4 l Haseluüße 77 (Savdel^ni
53 Pmlpernutze (Schafe
52 — — ZirblSllüße, 22 ^ Schöpse

^ 83 ^ Schlldkröten
" ^ , ^ (Schmalz

33 Obst, gemeines frisches, ^ (Schiveinfett
,̂ 9 gedörrtes "z^ v Schmeszsatz des Unschlitts
91 Obstmost 84 Schnecken
19 Olbsen ^ ^ (Sensn,chl
50 Oliven, fnscke, auch schwarze'^9 ^Senftö. i ler

elngesalz. oder getrocknet 60 ' Senf, die Tunke
^ l "» - -g rüne eingemachte (Oll» 26 i Spanferkel

Vlinconcia) 3z Spcck
74 Otter, Fischotter. 1 > Spelzkörner

4 ' Svelz rohcc
P« ! (Störl

44 Par<,diescipsel ^ ! (StSiletsisch
87 Pfefferkuchen 1̂ ) Stiere , - . . ,
52 P'qnoli 6 l Schwämme i'l'N Genuft, sma ^
^ ('Dimpernnße 62^ - ' - gc.^knet ^er ^ ^



" z-A» 3 «3,"
l ' u ^ Strotz Z.

43 Surlunonien. ^ ^ . ^ ^ ^

«.«.,.,..,.,» °. N t̂,,,'..,»»'

u, ^ 67 Zwiebeln >
17 Ulmevbrot ^. ^ , 3

" 2 ^ ? Unfthl'tt ^ A n m e r k u n g ' . Jene Ar-U
^ ; , ^ ^ «» Kerzen. tikel, bey welchm unter»

^ dem Post - I>ll-̂ ». der Duch-l
V . stab ^ in Gestalt einest
W . Vruchtheils vorkömmt, ev-l

1 Witzen scheinen im ZoUtavG un-I
2 — 1_ türkischer ter dem Anhange

(Zur Beilage Nw. ?o.> l


